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Amtsblatt zur Laibacher Ieitung Nr. 184.
Dienstag den 13. August 1878.

Erkenntnisse.
Ütt'cht u ' / Ä l " " " ^ Majcstäi dcs ^mscrs! Das t, l. Landes
°n>U"lMm^ . ' . " ' ' r̂eßsscrich« ha! alls AiXmci der l, l. Staals-
^ ^um,? « ^ . ' " ' ^ l ! der I i ihnl! dc^ in dc>r '.'ir. !> vonl

Zritschvis! „Schuhmacher Fachdlatt. Organ
^ i A i n . , ^ ' . .^""' 'ch'Uiiqnriis" aus dl>r 1, Scitr mthal>
^ c h ' m d ? ^ . " dc'm Titcl „An dic Schichmachn-Orstcrrcichs,
Wirr d>'r ^, " l ' / ' l ' ' ' ^ ' . ' ' " bas Vrrgrlmi dcs 8 :«>5 St. G,. daft
'̂'schrift <i> s!^ ̂  " ' dl'lsclbln ^'nnnitrr der obcrll'ahüll'N

schiist '),'„ ^i s "' ' " " "d .'i eiithaKcncn Art i lck mil dcr Ans
^niü'dr »? " " ' ^^tcrrrich", da«? ^'»nchrn nach i> !i<X» S<. G,
^lttt l 'r l l ' ? 5 " ^ "«"I ^ ' ! ' " S l . P, O, das Vrrlw« der

N7. , ^ «'^'"' Dnlctschrisl angesprochen.

leuy i i lc r m. i». Fe l l ne r m,,.,

»tticht?n^""'" ' Sr, Ä.'ajcstät des Baisers! Das l. l. Landes
"'wllltilwtl 'I " ^ Pres^ericht l,at ans Antrag der l. t Elaals
^ist ^<.l . " ' ^s ! der Inhali dcs in '.'ir. 7ii0 der Zeit-
"^nidb'li m / " ' " ' ^"sse" vmn -l . Antust 1878 (Sonntag.
Ma l l i ' i , / , / ^ ' / . . ^ I- Seite unter der illnbril „Meine Chronik"
^Ghris! ^ " " ^ ' welcher m einem Theile der Ansln^e die

Nbcr t>cn ^?' ' , V ^ n i ^̂>> l̂ oß«',i Blätter", in dein ändern
^"Vl> <>lel ,Ki,l Opser der s,roftrn Blätter" träal, das
^ ' H , O ? ^ M ' S l . G. l'^riinde. nnd es wird nach 5'Nj.'i
""^^wchri ' ^ ' °^ d" ' Wcitcrlierdreitnna dieser Druckschrift

H ' i l an, 7. Ana.»st 1878.
" U r n h i l l o r ,n, ,.. F e l l n e r m. ,).

^ ^ ^ ^

(3079-3) Nr. 1486.

Kundmachung.
Bon der l. k. Tabak-Hauptsabrik in Laibach

wird hiemit zur Veräußerung von beiläufig
900 Kilogr. Drillich-Scart,

3400 , / Rupfen- „
3300 „ Bastleinwand^Scart,
4500 „ Papier- „

400 „ Spagat-
1400 „ Strick- „

500 „ Kuhhaar-l5mballagcn,
4000 „ Ziegenhaar- „ in großen

Stücken,
!^00 „ „ „ in kleinen

Stücken,
100 Kilogr. alter Eisendraht,
100 „ altcS Gußeisen,
300 „ „ Schmiedeisen,

13 „ Eisenblech

eine schriftliche Concurrenz - Verhandlung aus-
geschrieben.

Die Anbote lönnen entweder aus Abnahme
einzelner Sorten oder der gesammten Scarte lauten.
Die angebotenen Preise müssen in Ziffern und
Buchstaben ausgedrückt werden.

Offerte, welche mit einer 50 kr. Stempel
marke versehen und mit einem Vadium von
10 Perzent des angebotenen Werthes belegt sein
müssen, werden bis

2 8. A u g u s t 1 8 7 8 ,

vormittags um 11 Uhr, entgegen genommen.
Nach dieser Zeit eingelangte Offerte weiden nicht
berücksichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit
der Offerte ist der hohen k. k. Generaldirection
in Wien vorbehalten.

Laibach am 18. Jul i 1878.

Von ller k. k. Tl l lmk-Knuptf l lb l ik.

A n z e i g e b l a t t .
l ^ 2 ) nr. 5310.

z. Executive
Mlltatenverstclgerung.
b^ " " k. k. Landesgerichte in Lai<

"^ rd betont gemacht:
llchcn ̂  " b " Ansuchen dcs gcwerb.
b^'M)ilfskasse> Vereines in Lai-
^chtli^ ^ " ' Versteigerung der ge>
^Nl ia l /^ ^ W si.' geschätzten, im
W y,'' ^^gistratlichcn Grundbuche
gewä^"^ der Maria Herxl ver-
îailV Hausrealität am Alten

liget ^usc . -Nr . 127 alt bewil-
l l l ^ ^ e s seien hiezu drei Feilbie-

ŝt'' . ' t ll^^ungcn, und zwar die
' "Uf den

b i e : ^ . ^ ' S e p t e m b e r ,
^ " e auf den

^ d w . ^ ' O k t o b e r
, ' ' dritte c.uf den

^mal ' November 1 8 7 8 ,
^ b"'"ittags um 1l) Uhr, in:
">!t ^ " M i c h e n zUerhandlungssaale
^ di "n. ^ " " l l ^ angeordnet worden,
Rb ^ .-pfandrealität' bei der ersten
ilh .̂ . ^en F^ilbictunq nur um oder
^ ^ ' Schätzungswerth, bei der
^ t y n a ^ " " " ^ unter demselben

gegeben werden wird.
^ ^g ""^tionsbedingnisse, wor-
geillach, ^sondere jeder'Licitant vor
ĥande ^ " l e ein 10"/« Badium

^er le / ^ " Licitationskoiunlission
^otoH" ^ " l , solvie das Schätzungs-
^ n ^ .und der Grundbuchsextract
sttcltllr ^ ^ " diesgerichtlichcn Negi-

Lcli. "eschen werden.

"t^Z^^ 1878.
s z ^ H . Nr. 3061.

, ä7"we Feilbietungcll.
^ s se plannt yenmcht:
^!°N Pfess"°" das Ansuchen des Dr.
V^ t ' l ' !? / ' Verwalter der Karolinc
» ^ ° " I eröM^'"°"e. gegen Andreas
l « "°'N 2« 3, wegen aus den, Vcr-
dk>N27« '? " l i 1870. Z.2788.

N < 2 "' "" Grundbuche der Herr-
Vl'..^lr 3, '"b Urb.-Nr. 97 /̂49,

" . in. ' ^ " ' " .'l vm kommenden
^ ^ " gerichtlich erhobenen Schn-

tzungswcrlhc von 2797 f l . ü. W., gewil-
ligct und zur Burnahme derselben die exce.
Fcilliietungs.Tagsatzungen anf den

22. A u g u s t ,
l!1. S e p t e m b e r und
24. O l l 0 l, er 1«7« ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
dei dcr letzten Feilbielung auch uxtcr dem
Schätzungöwerthe an den Meistbietenden
hintaugcgclicn werde.

Das Schätzllngsprototoll, der Grund-
buchsexiract und die llicitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtostunden eingesehen werden.

it. t. Uezirlögerichc Idr ia am Ibten
Ju l i 1878.

(3279—3) Nr. 4729.

Executive
Vom l. t. Brzirlsgerichlc Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Ialob Äersin

von St . Rochus die exec. Bcrsleigcnmg der
dem Josef Tratar von Kleinzirnit gchö-
riglN, gerichtlich aus 1828 ft. geschützten
Realität «ud Urb.-Nr. 008 U(< Herrschaft
Nassensuß bewilliget und hirzu drei ,N»l'
lilclllNgsTagsützungl!», uilb zwar die erste
auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zwcitc auf den

23. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O l t o b c r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Ocrichtsg'dlludc zu Nassmfuß mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß die Pfaud-
realität bei der ersten und zweiten Fcilbic-
tung nur um oder über dem Schätznngs-
wcrch, bei dcr drillen aber auch unter
dcmscllicn hintangegelxn werden wird.

Die ^icitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^iicilaul vor gemachtem
Anliote ein lOperz. Badiuiu zuhanden der
Äcltationslommission zu crlcgci» hat, sowie
dic Schatzunuspcololollc und die Mund-
buchscxlractc können in der dicsgcncht»
lichen Negistralut eingesehen werden.

K. l. Brzirlögcricht Nassenfuß am
19. Ju l i 1878. ^

(3328-3 ) Nr. 3i4tt.

Executive
Bon, t. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansnchen des Marcus

Sodia von ikcrschdorf die exec. Versteige»

rung der dem Johann Koroöic von Lepence
gehörigen, gerichtlich auf 2350 ft. geschah»
icn Realität «ud Urb^.Nr. 12Ü9 ^ci Herr-
schaft Slein bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzunacn, und zwar die
erste auf den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichlslanzlei »nil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den» SchützungSwcrth, bei
der drltlm aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
LicitationSlommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
6. Jul i 1878.

(N01—3) Nr. 5701.

Wcutive
Realitäten-Vcrsteigelung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Udelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Salmii jun. von Aoclsberg die exec. Ver-
steigerung der dem ^ulas Berne von Nuß»
burs gehörigen, gerichtlich auf 02b ft. ge-
schätzten Realität uud Urb.. Nr. 09 uä
Nuhdorf M o . 1 l8 si. 44 lr. c. 8. 0. be-
williget und hiezu drei FcilbietungS-Tag-
satzungcn, und zwar dic erste auf den

2 7. A u g u s t ,
die zwcitc auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte anf den

2 9. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, d̂ ß die Pfandrcalilül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vaoinm zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund,
buchsextract lönnen in der dicsgerichl.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Juni 1878.

(3208—2) . Nr. 2834.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Plrsnar (als Machthaber des Iodol Bonka
von Schwarzenbcrg) gegen Valentin Osbik
von Lome wegen aus dem Urtheile vom
3. Dezember 1874, H. 3284, schuldigen
98 ft. 9 lr. ö. W. c. 8. 0. in die eiec.
öffentliche Versteigerung der dem letzlern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach 8ud Urb.'Nr. 948, lol. 83 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 3207 ft. d.W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietunus-Tagsatzungen auf den

29. A u g u s t ,
20. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhanac bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund«
buchsexlract und die Licitationsbedinanfsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen «mtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 2len
Jul i 1878.

(3197—3) Nr. 2744.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache der lrain. Sparkasse zu
Lalbach gegen iiulas Gasperlin von Kapla^
vas Hs.'Nr. 25 wegen schuldiger 630 fl.
s. A. mil dem Bescheide vom 23. März
1870, Z. 745, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 14. Dezember 1877, Zahl
7054, sisticrte exec. Heilbietung der gegneri-
schen, im Grundbuche der Commenda
St. Peter »u!i Urb. .Nr. 192, Rects..
Nr. 119 vorkommenden, gerichtlich auf
3880 fl. geschätzten Halvhube zu Kapla>
vas Hs.-Nr. 25 mit dem vorigen Anhange
reafsumtert und deren Vornahme auf den

13. S e p t e m b e r ,
12. O l t o b c r und

9 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts angeordnet worden sei.

Das Schatzungsprotololl, dcr Orund-
buchsertract und die LicitalionsbedingnMe
können bei diesem Gerichte in den gewsyn.
lichen «mtsstlmden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am <i^tm
Juni 1878,



1534

(2869—1) Nr. 5130.

Uelmtragung
executive Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
minderj. Andreas Lenaräö von Nadajnc-
selo gegen Anton Pcnlo von Nadajneselo
wegen 25 f l . e. s. c die mit dem Ve»
scheide vom 10. Februar 1878, Zahl
1664, angeordnet gewesene Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 15'/ , aä Prem
auf den

7 -Augus t ,
7. S e p t e m b e r und
8. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
I. Juni 1878.
(3305—3) Nr. 4000.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietungen.

Die mit Bescheid vom 8. Mai l. I . ,
Z. 2638, angeordnete exec. Feilbictung
der dem Johann Novak von Iernejsdorf
gehörigen, im Grundbnche aä Pölland
»ul) Rectf.-Pr. 545 vorkommenden Rea-
lität wird über Ansuchen des k. k. Steucr-
amtes hier im Namen des Aerars auf
den

30. August .
27. Sep tember und
25. Ok tobe r l. I . ,

vormittags 10 Uhr. hicrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
II. Juli 1878.
(3205—2) Nr. 518.

Executive Nealitäten-
Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas
Zolner von Sremitsch, im Bezirke Rann
(als Vormund des mindcrj. Anton Les
die executive Versteigerung der dem Josef
Bradula von Aründl, nun in Ruckenstein,
gehörigen, gerichtlich auf 300 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Gutes Neustem
sud Berg «-Nr. 13 vorkommenden Rea-
lität wegen aus dem Urtheile vom 6ten
Februar 1864, Z.445, schuldigen 089 f l .
19 kr. bewilligt und hiezu drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

0. November 1 6 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr , hicrgerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dieselbe bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
h^ltangegebei! werden wird.

Die Licitütionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoimn zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grmldbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
12. Februar 1878.

(N29-3) Nr. 2929.

^ Erinnerung
° " Josef W a l l a n d jun. von Kropp
und oessenTabularalüubiger: MarTsche-
r l n j , Jose f und E l i s a b e t h W a l -
l a n d , die minderjähr.Karl, J o h a n n
A l o i s und Iose fa W a l l a n d , Z 3 a ö
W o d l a y , M a r i a F a b i a n . R a i °
mund W a l l a n d , Johann W a l l a n d

jun. (unbekannten Aufenthaltes).
Von dem t. l . Bezirksgerichte Rad»

mannsoorf wird dem Josef Walland jun.
von Kropp und dessen Tabulargläubigern:
Max Tscheriu, Josef und Elisabeth Wal-
land, den miuoerjähr. Karl, Johann, Alois
und Iuscsa Walland, Lulas Wodlay, Maria

Fabian, Raimund Walland, Johann Wal-
land jun. (unbetaunlen Aufenthaltes), hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Pirc von Kropp die Klage
kud iiru68. 18. Juni d. I . , Z. 2929, auf
Elgenlhumsersttzung ors Schmelz» und
Hammcranthcils „Sainslüg dcr 0. Reihen-
wochc" «ud Bergbuch Win. Unlcrlropp,
loi. 351 und Verjährung der darauf haf-
tenden Satzposten überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

30. Augus t 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Marcus
Smittel von Kropp als Curator aä äctum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft »lachen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Gellagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten Cu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf am
20. Juni 1878.
( 3 3 2 7 - 3 ) Nr. 283V.

Erinnerung
an Dr. J o h a n n Aha^ ic und Josef
Woschitsch (unbekannten Aufenthaltes).

Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Dr . Johann Ahacic
und Josef Woschitsch (unbekannten Auf'
enlhaltes) hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte Franz Cvcntelj von Wodeschiz
Nr. 22 die Klage auf Verjährt- und Er-
loschenerllärung der Satzposten pr. 84 f l .
? lr. und pr. 287 ft. 9 lr. c. 8. c. «uli
praos. 13. Juni 1878, Z . 2836. über-
reicht, worüber zur summarischen Verhand-
lung dieser Rechtssache die Tagsatzung
auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Andreas Supan von Vormarlt als Cu-
rator ad lictum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Endc verständiget, damit sie allenfalls zur
rechte» Zeit selbst erscheine» oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 14. Juni 1878.

(3348 - 3) Nr. 1914.

Erinnerung
an M a r c u s K r a l j und oessen Rechts-

nachfolger.
Von dem t.t. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Marcus Kralj und dessen Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Gamset von Podccöenca
Nr. 50 die Klage auf Anerkennung des
Eigenthums des Weingartens „Plasma"
und Berg.Reg.'Nr. 90/70 u.<1 Scharfenbcrg
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf deu

3. S e p t e m b e r 1878 ,
vormittags um 9 Uhr, augeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Lorcnz Kmclic von Suibcn
Nr. 50 als Curator iul actum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst nschcincu oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, wiorigcnö diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach am
16. Juni 1878.

(3303—3) Nr. 5970.

Erinnerung
an M a r t i n und I o s e f B c s c l und die
unbekannten Rechtsnachfolger des A n t o n

B c s c l von Trieft.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adels-

verg wird den Mart in uud Josef Aescl
und den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Anton Beset von Trieft hiemit er.
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Zalar von Sivöe (durch
D r . Deu) die Klage äu i»ru.(n. 20 April
1878, Z. 3893, M o . Annullierung einer
Cession und Behebung eincS Depositums
pr. 153 st. 27 kr. s. A. eingebracht, wo.
rüber die Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelanut und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l. Nolar
Herrn Paul Bczcljal von Adclsberg als
Eurator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden uud die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rcchls-
behclfe auch dem benannten Curator all
die Hand zu geben, sich die aus einer Vcr-
absüumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
3. Ju l i 1878.

(3132—3) Nr. 2898.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Tho-

mas I c r i n a .
Von dem l.t. Bezirksgerichte Egg wird

dem unbekannt wo befindlichen ThomaS
Ierina hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Icrina von Suozet die
Klage äv prl l tn.12.Iuui 1878, Z.2898,
M o . Zuerlennung des Eigenthumes auf
die im Grundbuche der D.-R.-O. - Com-
nienda Laibach «ud Urb.-Nr. 484 °/, vor-
kommende Kai>che überreicht, und es wurde
hierüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Gellagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Jakob
Kraöan von Snojet als Curator aä aotum
bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten, tonne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werde» und der Ge«

lagte. welchem cs übrigens f" ^ ^
seine Rechtsbehelfe auch dem bcnam,
Curator an die Hand zu geben, 1 ' ^
aus ,
gen selbst beizumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg »'«

Juni 1878. -^

(2500 - 3 ) " r . ^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindllcym "
hann K o s i ö von Landstraß uB

ebenfalls unbekannte N c c h t ö i ' M " ^
Von dem t. l. Bezirlögenchtt '

straß wird dem unbclannt wo W M " ,
Johann Koäi? von Landstraß u"d ^
ebenfalls unbelanntm RechtönM"'«
hiemit erillnert: , . .zW

Es habe wider dieselben bcl ° ^
Gerichte Franz Kinct von Andjlw ^
Klage auf Anerkennung der ErschM
Realität 8u!) Urb..Nr.41 uä 6 " " ^
straß eingebracht, und wird zuw " ^
lichen mündlichen Verfahren die TH
auf den

20. O k t o b e r 1 8 7 8 , ^ >
vormittags um 9 Uhr, hiergcrlchls ^
geordnet. ,.A

Da der Aufenthaltsort dcr G " ^
diesem Gerichte unbekannt und o>ci z
vielleicht aus den l. l . Erblanden al»°^
sind, so hat man zu deren Vertat»«» ^
auf ihre Gefahr und Kosten de>l V ^
Johann Kalin von Landstraß als ^
kä aowlli bestellt. ^e

Dieselben werden hicvon zu dc>" ^ .
verständiget, damit sie allenfalls i" ^ „
ten Zcit selbst erscheinen odcr !^sl!»
andern Sachwalter bestellen «nd ,̂»
Gerichte namhaft machen, übcrlM ^
ordnungsmäßigen Weae cinschrcî  <̂>>
die zu ihrer Vertheidigung erfo^ ^
Schritte einleiten limnen, widr ig ^
Rechtssache mit den» aufgestellte!'^
nach den Bestimmungen dcr ^, A'
ordnung verhandelt werden und ̂  ,^
llaaten, welchen cs übrigens frci s^ t ^
Rcchtsbehclfc auch dem benannte»^ ^
au die Hand zu geben, sich dlc ^ ^>l
Verabsäumung entstehenden Folge"
bcizumessen haben werden. ^ B

K. l. Bezirksgericht Landstw
17. April 1878. ^ <
( 3 1 1 8 - 3 ) Nc>'

Erinnerung «o»
an die Erben nach Jose f Piec"

Senosctsch. ^
Von dem l. t. Bczirlsgcnchlc ^«

selsch wird den Erben nach Io>^
von Scnosetsch hiemit erinnert: , ^

ES habe wider die V e r l a ß ' " ^
Josef Picca bei diesen, Gerichte^'
Zelen von Seuosetsch die Klaßc ans ^F,
Haltung dcr Forderung pr. 00 "' «Pü>
oder 03 f l . ö.W. und Zuweisung " ' ^
für Josef Pieca'schcn Realität « " ^
Meistbote überreicht, uud wird i" ^
haudlung iln summarischen Verfaß
Tagsatznttg auf den

24. S e p t e m b e r 1 ^ ^ ' ̂ t
vormittags um 9 Uhr, hiergeN^ ^
dem AuhaiM dcs 8 18 dcr sl l t t^ ^
schließung vom 18. Oltobcr lo
geordnet. Olb^

Da der Aufenthaltsort d e ^ . ^
diese»! Gerichte unbekannt und ^ l ^
vielleicht aus den t. l. Erblanden « »„'
sind, so hat man zu deren Verlw ^ ,>
auf ihre Gefahr und Kosten d c > ^ ^
Franz Mahuröi«! von ScnosetlH
rator ad aotum bestellt. ^ l " ̂  t

Die Erben werden hicvon zu " ^ /
verständiget, damit dieselben «">.'' „̂e
rechten Zeit selbst erscheiue» " ^ 1 ^elt
andern Sachwaller bestellen u n > ' '
Gerichte namhaft machen,, üb"" >>i
ordnungsmäßigen Wege
die zu ihrer Vertheidigung " ^ ^
Schritte einleiten lönncn, " " " 6 l l < ,
Rechtssache nut dem ausgeste"" '^M
nuch den Bcstimmungcn dcr ^ o>
orduung verhandelt werden w" . sW'
selben, welchen cS
ihre Rechlsbehelfc auch dem " " ^ d''c"'
rator an die Hand zu i M " , ' F"lß
einer Verabsäumung entsteyc
selbst bcizumcsscn haben werd' ^.^

K. l. Bezirksgericht <--"
10. Juni 1878. .
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l ^ - » Nr, 5!73,
Uebertiaguna

mcutiver Feilbietuna.

de,f?c>.^" " l der Execntionssache
aen Ä ."""'zpwmratur für Krain gc-
L Andreas Zrimöek von Großmayer«
N ? " ^ ^ si- 75 kr. die mit dem
Weide vom 12. März 1878, Zahl

88 auf dm 1. Juni 1878 angeord-
^ Me,ene Fcilbietnllq dcr Realität
""--Nr. 31 aä St. Mart in auf den

. 11. Sep tember 1 6 7 8 .
H ^ "ut dem

^ Äuhau^' übertragen.

2-Juni i^u'ksttcricht Adelsl.org an,

^ s ^ «5"
uevertragullg zweiter und
M er erec. Feilbietullg

«Mes 3 " . ^^ ' " )en des k. l. S t " er-
" « N M ^ P (uom. der i. k. Finanz
hch', " ' lr fnr Krant in Vertretung des
N^.,!' l- AcrarS) wird die nut den,
" ' s " ? " ! " 21. März 1878. Z. 424.
!wdwl ^"m nnd 5. I l l l i 1878 an-
l>ili,,,,̂ e zwcite nnd dritte exec. Feil-
ijirtüi '!' ^ " ' Nikolaus Hböevar von
l"' 3 .,i iV"llcn. auf 2:j0 st. gcschätz-
ÜII/5 " ""en ^ Rcctf.-Nr. 507 nnd

^ Haasberg auf den
25. September und

^lüitt ' ^ ^ " b e r 1878 .
sG^i^A^UHr, hiergcrichts mit dem

K . ^"l)llnge übertragen,
^li i87^^"ksgericht Loitsch am 7ten

l ^ ^ T T ^ -
P.v. ),. Nr. 4714.

?ll lche Tagsatzung.
»uirdk^t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
fache ^ s""ncht. daß in der Exccutions-
ftosch.,. Herrn Franz Pupis von Un-
^''bllch ° l l ' ^u Josef Vidigoj in Alt-
«esch^^ zur Vornahme dcr mit dem
^ l ' ^ " ' 11- November 1876. Zahl
Ac. t>'n^U'a.wl und sohin sistiertcn
Urb.^"«n Fcilbietnng der Realität
^kr « ^ ä<1 Rannach pcw. 53 f l .
^f d e n ' ^ ' ^'^ ""lcrliche Tagsatzung

^tn i t t^ ' ^ ^ p l e m b c r 18 7 8 .
"" ^ ? d ? , / ^ ^ r . hiergcrichts angeord-

^ ' ^ i i^ä'lksgcricht Adelsberg am

(̂ ^— -
^ Nr. 3073.

^utatcnvcrstclgerung.
'^3km ^ k- Bezirksgerichte Stein

b l z « ! ^ gemacht: ' '
^ l Äa,., " b " Ansuchen des Herrn
> i v e ? ^ Wurzbach in Laibach die

Kliel »,?^?"^'rnng der dem Mathias
U '"f ^ ^ " d i c a 'gehörigen, gericht-
3^ l>>/ " ft- 70 tr. geschätzten, im
u ^ . K ^ ' s f e l d «ub Dmn.Ürb..
^ dezl",'Mr. 4 vorkommenden Kaischc
a. ^ ?" ,? Strubclhof 8>il> Rectf.-
«> ! ^ . Extr.-Post-Nr. 13 eingetra-
W^'kt'l>w?^ bewilliget nnd hiezn' drei

' auf ^^"«satznngeu, und zwar die

"Uf den
"^di, ^ l > . Oktober

j . 2 ? / ^ "'s den
> > a l ^ " r m b c r 187 8.

^ c m ^ ' z l e , z»l Stein n,it dem An-
M e h^^net worden, daß die Pfand-
> 'g , b e r ersten und zweiten Feil-
» w e ^ u," oder über dem Schä<

Men A«. ^ " dritten aber auch unter
i ^ i e N" !^gcbc i l werden,
sonder ""wnsbedingnisse. wornach
^ ' > o t " i , ' " ^ieitant vor gemach-
so>,."citatioi!',1^pcrz. Vadium zuhanden

u"° die
3"ich^^acte tönl.eu in der dics-

Ä l i ' . k- ÄeM'""^ingrsehenwerden.
"" 1ti7tj ^ksgcrlcht Steill a,n 15ten

(3358—1) Nr. 923.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Es wird kund gemacht, .daß über
Ansuchen des Herrn Dr. Higersperger
ü, <5i!li (als A. Zwcntel'schcr Concurs-
nlasseverwaller) gegen Anton Pohar
von Iohallnesthal d'lc Reassumierung der
zweiteil und dritten exemtiven Feilbie-
tnilgs-Tagsatzullg pow. 840 si. c. «. c.
wegen cxecutiver Verstcigerllng dcr «ud
Urb.-Nr. 205 d, Rectf.-Nr. 212 u; Urb.-
Nr. 265' / . , Rectf.-Nr. 212'/ . und Urb.-
^)ir. 257'/,. Rectf.-Nr. 200 ää Herrschaft
Nassen fuß vorlommcnden. auf 245 ft. be-
wcrthelen Realitäten bewilliget wurde
und die beiden Feilbictungs-Tagfatzungeu
auf den

13. Sep tember und
15. Ok tober 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gcrichtskanz»
lei mit dem Allhange des früheren Odic«
tcs vom 27. I n l i '1873, Z . 1003, an«
geordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
8. April 1878. ^ ^
(3300-1) ' Nr. 50<)8.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adclsberg

wird hiemit bekailllt gcuiacht. daß in der
(ixccutionsjache des Herrn Josef Dom«
ladiö von Fcistriz gegen Andreas und nun
Anton Jesuit voli Paltfchie, zur Vor-
nahme der mit dem Bescheide vom 16ten
November 1872. Z. 7722, auf den 10tcn
April 1873 angeordnet gcwefcnen und
sohin sisticrtcn dritten exec. Feilbictung
dcr Realität Urb.-Nr. i)^/, ^ä Prem
pcw 15 st. 00 kr. 0. 8. «., die neuer-
liche Tagsatznng auf den

l i ) . S e p t e m b e r 18 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts an-
geordnet wurde.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg am
18. Juni 1878.

(2«7<>—1) Nr. 4l)00 bis 4i«'!l, b()00 Ills 50U2.

lzzecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
dcr in der Execulionssache des k. l .
Sieueranltes zu Adelsberg (110m. des
hohen t. t. Aerars) gegell nachstehende
Execute» pol.0. Stcucrrüäständcn bewil-
ligten exec. Realjcilbietungcn die Tag-
satzllilgen auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
24. O k t o b e r und
2li . November 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Anhange angeordnet worden
sino, und daß bei der dritten Feilbietung die
Realitäten anch unter dem Schätzungs-
wcrthe hilltangcgeben werden »uüroeu,
als:
I.) jene des Josef Krizaj von Nußdorf

Nr. 22, «ud Urb.-Nr. 13 »ä Nußdorf,
im Werthe von 2220 sl. M o . 118
Gulden 41 tr. ^. «. c.;

2.) jene des Johann ttalistcr als grund-
büchlichcr und Anton Kristan als
factischcr Besitzer in Petelinc Hs.-
3ir. 52, Urb.-Nr. 1'.i acl Prenl, im
Werthe von 1023 f l . pow. 141 st.
50 tr. 0. «. ^.;

3.) jene des Andreas Povh von Obcr-
koschana 'Nr. 58, »u0 Urb.-Nr. 0i)3
.̂<1 Adelsberg und Urb.-3ir. 15 ii<1
Pfarrgilt ttoschana, im Werthe von
I!100 f l . i'cw. <)(i st. c. «. c.;

4.) jene des Thomas Kaluza von Narein
Nr. 48, «ud Urb.'Vtr. 53 ad Prcm.
iul Werthe von 1445 sl. M o . 53 fl.
03 tr. c. «. c ;

5.) jene des Franz 6elhar von St. Pe-
ter Nr. 22, liud Urb.-Nr. 20 »ä
Prcm, im Werthe von 3570 f l . pow.
08 st. 09 tr. e. 8. e.;

0.) jene des Andreas Hitto von Sevce
Nr. 45, 8ud Urb.-Nr. 1 kä Prem,
im Werthe von 1805 st. poto. 138
Gulden 34 kr. <:. «. c.;

7.) jenedes Lukas SmcrduvonKalNr. 31,
«ud Urb.-Nr. 4 aä Prcm. im Werthe
von 1005 st. M o . 43 fl. 55 tr.
c ». e.
K. t. Bezirksgericht Adelsberg am

20. Ma i 1U7U.

(3213—1) Nr. 2002.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Id r ia
wird bekannt gemacht:

Es wird über Ausuchcn des Michael
Pirc von Sadlog in ocr Executionssache
gegen Andreas Cut von Lome die mit dem
Bescheide vom 2. Dezember 1870, Zahl
4520, auf den 0. März 1878 angeord-
net gewesene und sohln sistiertc dritte
executive Feilbietung auf den

10. September I 878.
vormittags 9 Uhr. mit dem vorigen An-
hange rtHklminlUlliu angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idria am 18ten
Juni 1878.

(3-W1—1) Nr. 4107.

Zweite excc. Fcilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache dcr

Maria Miklauöic von Sittich gegen Io»
hann Bcrcan von Vir i^w. 12 st. zu
der mit dem Bescheide vom 13. Juni
1878, Z. 3330, auf den 25. Juli l. I .
angeordneten ersten Realfeilbietung lein
Kauflustiger crfchicnen, daher am

2 0. August l. I .
zur zweiten Feilbictung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 27sten
Juli 1878.

(3310—1) Nr. 3823.

Nckcitatwll.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita»

lionsbcdingnisse wird die von Margarethe
Ostcrmann von Wertatsche erstandene, auf
Namen des Georg Kralj voll Wertatsche
vergewährtc, im Gruudbuche der Herrschaft
Pölland 8uo tom. 1, toi. 08, Rectf.-Nr.
48 vorkommende, gerichtlich auf 001 st.
bcwcrthcte Realität am

30. Augus t 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr. in der Amtstanzlei
des l. t. Bezirksgerichtes Tschcrnembl
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätznngswerche feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschcruembl am
10. Juni 1878.
(3208—1) Nr. 0383.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchcn des Johann
Prcmrou von Nußdorf die excc. Verstei-
gerung der dem Barthclmä Stcgu von
dort gehörige«, gerichtlich auf 750 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 40 aä Nuß-
dors M o . 40 st. c. «. c. bewilligt und
hiezu drei Feilbictungs^agsatzungell, und
zwar die eiste alls den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. Oktober
und die dritte auf bell

27. November 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität
bei der erstell und zwcitcn Feiloictung nur
um ooer üoer dcm Schätzuna>wcrth. bci dcr
dritte» aber auch unter demselben hint-
angrgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbcsonocrc jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrzenliges Vadium zuhan-
den dcr Licitationstommission zu erlegen
hat. suwic das Schätzuugsprototoll mw
der Gruudbuchscxtract töuncn in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. l . Äczirlsgcricht Adelsbcrg am
13. Ju l i 1878.
(3200—1) Nr. 0500.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belaunt gemacht:

Es sei üoer Ansuchen des Johann
Brinöcl von Dorneg die executive Feil»
bietung dcr dem Johann Cucet voll
Rctaftnß gchörigcn. gerichtlich aus 2200
Guldcn geschätzten Realität »ub Urb.<-

Nr. 0 aä Rlumach pct.0. 49 st. 79 kr.
c. ». e. vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
bewilliget, und es seien hiezu von die-
sem Gerichte drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, die erste auf den

24. September,
die zweite auf den

24. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1878.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth. bei der
dritten feilbictung aber auch unter dem-
selben hmtana.egeben wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOverz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können ill der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
10. Juli 1878.

(3217—1) Nr. 3200.

Executive Besitz- und (5igen-
thumsrechte-Verfteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderj.
Lcopoldine und Franziiota Hribar ldurch
den Mitourmund Herrn Franz E. Hnbar
von Icsseniz) die cxec. Versteigerung der
dem Johann Beifuß von Iesseniz gehö-
rigen, gerichtlich auf 3750 fl. geschätzten
Besitz- und Eigenthumsrechle auf die
Realltätcn uul> Dom. - Nr. 52, Post-
Nr. 471, 4712, 472, 473 und 474 lt<I
Grundbuch Mokriz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. September,
die zweite auf den

10. Oktober
und die dritte auf den

10. November 1878,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Besitzrechte bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!), bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoli nnd der
Grunobuchsextract können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht 'Landstraß am
5. Juli 1878.
(3101-1) Nr. 1458.

Executive
Vom l. l. BczklSgcrichlc ^aaS wird

bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchm deS Herrn M a i l in

Schweiger von Allcnmarlt oic czccc. Acr»
steigcrung dcr dem Muthias Frank von
ttaas gehürigcn, gerichtlich auf i)21 st.
90 tr. gelchätzten Realität Lud Urb.-
Nr. 74 und Rcclf.-Nr. 44 kä Stadlailt
Kaas bewilliget und hiezu drei gcilbic»
tlmgS-Talljatzung«,l, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O l t 0 b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
hierarrichts mit dem Anhange angcurdnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem SchätzuugSwcrlh, bci dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor aemachtem
Anbote cin lOprrz. Badium zuhanden der
tticilationslommissio» zu erlegen Hal, sow"
das Schützungbprolololl und der ^ " « ^
buchscftracl löm,n in der >c er.chl-
lichen Registratur emuesehen ""den.

«. l. Bezirksgericht ttaas am 1d,:m
ttpril 1«7tl.



15«»

PMWM
M r dei, znhlrrichen Vcsuch und dje reich»

liche NnicrsiilMnss bcj dem qm 4, d. Pi. in,
Schlöffe Sittich zussunslci! dcr arms», Familil'i,
der einberufenen Reservisten Kraiiis abcienaltmcn
Konzerte spricht das 'Comite den wärmsten
Dank aus.

S i t t i c h apt ^l), August l878.

(340U) als Pblnqnn des llomites,

I^ueste Äcschrcibiin.q und vollständisses Orts-
lcxilou von

und der

Herzegowina
Preis 1 fl.

Vorräthig in (̂ 15.8)

Aei l i l l lM 3c Hnin^cg8 ^Ul^unllllsllng
in Laidach.

Zur Beachtung!
I n meiner Anliindiainui drv Auslösung

der hiesigen Filiale meiner

Oeldruckl'ilder-Handlung
voitt 1̂ ), d. M. finden sich gleich anfanssS der»
selben die Worte: „Infols>c verschiedener ltnan-
nchmlichfeitel;" - da dî sc Worte aber zu Mii>
deutungen Anlah grben lönntcn. fühle ich mich
verpflichtet, dieselben hiemit einfach zu widcr^
rufen, unl jeder wie immer gearteten —
falschen Ausleaunq zu beqcgnen.

keräwaml Uuä< l

Für den Vertrieb
eiues sehr ganssbaren Ärtitelü uhne jede Auf-
lage werden Personen aller Stände in der Pro-
vinz gesucht. Schriftliche Anfragen unter ,,')lc-
benelnlommcn" bcjördern Notier H(f»,.. .'ln
«oi,ecn- Expedition, U^ien, Aiemcrnasjc l ' .

Vom 20. August 1878 all
sind

gegen sichere Hypothcl als Darleihen zn uer
geben. Nähere Llustunft ertheilt v r . ^ ra -n^
»uppHnt»c!lilt«loll in Laibach, M ? « j .'j - F

Herren-Mfche,
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, beslei Gtuff »i,d zu möglichst
billigem greise empfiehlt

G. I . Hsmany,
GBlPl»!,,'Mi. 17.

Tluch wirt, 2l!äsche genau nach Mah ,il,d
Wunsch angefertiget und nüf lieslpassende Hrm.
den verabfolgt. ' <310) ' 82

Starte »peingrüne

Fsffer,
3 Stück -l 115 Eimer und 10 Stück ll 50 Eimer,
sind zu verlaufen,

Anfrage bei Herrn r r ^ u i ( l r s^or i i in
G u r g e l d , M59) 3 -1

»»» 1,»»«

tz««>l»«»»» Y«N« »ou «esch»ä<h«<r

d<» u. V«d«n ««»»««»««»«»«<«,<,

—' *'* '''' . ^^^^^^^^^^^^^^
-MMto—^^Wir empfehlen^^~s«ichüTit. =

= » I » Bestes und "PreTswÜrdlgstcw-

«S« l)ie Regenmäntel, 1
Wagendeckftn (Flachen), BeUeinlagcp, Zellstoffe

—-;- ^= der k. k. pr. t> abrib __: ~~ -

ivöiil^Elsinget^öhnil
== in Wien, Neubau, Zollergasse 2, ' - '

I bUferanUn dei k. u. k. Krie^aminiiitoriumg, *r. u« j . I
Kri«gini»rine, vibler HuinanitätBauBtaltou ot«. at«.

l Veußonat

I Purges
in

Wien,
I I . , Pratcrstraslc

Nr. 15.

Kommerzielle Fachschule in Wien, i
I I , , Prnltlstrnhe Ur. !<5>, <»2Mi >^ ' ^

Direttori ^ l ^ r i?or^2 . «
14. Jahrgang. j

Diese ans Grund des Gesetzes vom 27. Febrnar 187A organisierte PrivcwLchranstalt hat die st^ i
gestellte Augabc, dir gründliche Ausbilduug tüchtiger .Uauslcnte. während ihres dreizehnjährige!, ^cf l l l l l^ ^
erfüllt. Tausende von jungen Leuten verdanken dem daselbst genossenen Unterrichte ihre Ei ' !^ ! '^ i
die Direction erachte! es für ihre Pflicht, die absolvierten Hörer zu placieren. ^

Acziinn der Vorträste am 1«. September. Einsll/reidungcn vom 2. September an. Programm <
gratis. <

Ein Bauer-Wirthschafter
für Urundökonumio wird g-loich in J>ioust iiuig'ojioiuiiiori. J.)ieser könnt«
auch verheiratet sein, jedoch ohn« kloine Kinder; musste forner schreiben
und losen könnon, dnutsch oder sloveniscli. Woitere Bedingungen orfilhrl
mau brieflich beim Besitzer, an welchen Olferte allsogleich zu richtcMi
sind. Adresse: Inliabung des G u t e s G u t e n b ü c h l boi Schönstein
in IMorsteiermark (Cilli). (MM) :I-I

Fiw - teil
in Graz,

bester Posten, seit vielen Jahren be-
stehend, elegant eingerichtet, krank-
heitshalber um 500 i\. sogleich zu ver-
kaufen. Anfragen an .los<'f Kien-
r^ich; (iraz, Sackstrasse Ib. (:-i408)

Für it&MHfrunen*
Anleritanische

Vlan^DWleW,
^ Pn'i',. nnt zwei Zlähleü sl, :>!')<), versendet per
, Postnnch,lahme

Eisenhandluii.q, Graz, Herrc,l«assc yir. 2«.
M k " Wiedervertäufcr erhalten Rabatt " M E

Gefertigter beehrt sich dem P. T, Pu- !
^blilum anzuzeigen, das; er die Führnng!
, des alten Hotels sammt Restauration zum ,

„Guten Hirten'
welches bis jetzt von den Ehcleutcn Pas-
coli geführt wurde, übernommen hat.

Die nenrcstnnrierten Lotale, die rcdu<
zierten Preise der Zimmer, eine gute deutsche
und italienische Küche, vortreffliche Weine
sowie auch die genaueste Äedieming geben
dem Führer die Hoffnung eines znlilrciche»
Besuches. ĵ:l«il>) !l—2

! Tr ie f t im August!«7«,

! Hochachtungsvoll ergebenster

Lui»i (;, Oiaüclii.

(3293—1) Nr. 4056.

Uebertragung
ezecutivel Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifmz
wurden in der Rechtssache des Ernst Fa-
bcr von Gottschce (dnrch Dr. Wencdikter)
ĉ egeu Jakob Leustck von Äelavodn die
uüt dem Bescheide vom 25. Jänner 1878,
Z. 567, auf den 1. Juni, li. In l i und
«. August, 1678 angeordneten exec. Foil-
bietungen der deill Jakob Levstet von
Äelavoda gehörigen, iin Grundbnchc der
ßenichaft Neifniz, «ud Urb.-Nr. 1321,
^tectf.-Nr. 651 vorkomlllendcn Realität
>uit Beibehaltung des Ortes nnd der
2tunde und mit dem vorigen Anhange
2uf dey.

14. September,
1A Oktober mld.
9. November 1878

übertragen, wovon der Herr Executions-
sichrer Dr. Wenedikter, der Exccut, das
t. k. Eteueramt und die Tabulargläubi-
ger verständiget werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 2tcn
Juni 1878.

(33W—2) Nr. 59!) 1.

Betalintlllachuug.
Das k. k. Landesgcricht hat gemäß

j 251 b. G. B. über den am 22stcn
llugust 1jj54 in Laibach geborenen
ninderjährigen Alfred Nudesch, derzeit
vohnhaft in Innsbruck, auf Antrag
einer Vormünder Frau Flora Nudcsch
md Herrn Dr. Theodor Rudesch die
Fortdauer der Vormundschaft auf un-
lestimmte Zeit anzuordnen befunden.

Diese Verfügnng wird hiennt
jffcntlich bekannt gegeben.

K. k. Landesgericht Laibach aui
H. August 1878.

(3308-2) Nr. 5582.

Edict
mr Einberufung der Bcrlassmschastsalüu-
Iiiger und Erbcil nach dem am 15. April
1878 loco Oberlaibach mit Hinterlassung
:incs schriftlichen Testamentes »ersturbenen
ltaffeesieders A n d r . R c i d t von SchicrS

(Kanton Graubünden).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach werden diejenigen, welche als Erben
oder Gläubiger an oic Verlassenschaft des
um 15. April 1878 loco Oberlmbach mit
Hinterlassung eines schriftlichen Testaments
verstorbenen Kaffecsicoers Andreas Reidt
oon Schiers (Kanton Oraubündcn) eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

28. A u g u s t 1878
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigcns die
lediglich aus Fährnissen bestehende Ver-
lafsenschaft an die zuständige Schweizer
Gcrichtsbchörde, welch' letztere anbdrucklich
um deren Abhandlung »lach hicrörllichcn
Gesetzen ansuchte, oder die von dcrsclbcu znr
Uebernahme gehörig legitimierlc Person
ausgefolgt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Oderlaibach am
3. August 1878.

(3320—3) Nr. 3620.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Die im Grnndbuche der Herrschaft

Krupp uu!) Curr.'Nr. 1!12 vorkommende,
auf Jakob Iuduiö aus Winkel Nr. 20
veracwährte, gerichtlich auf 436 ft. liewcr-
thetc Realität wird über Ansuchen der
l . l . Hinanzprocuratur in liaibach, zur Ein«
briuguug der Forderung aus dem Rück«
stauMausweise vom 20. März 1877, per
b7 fl. 84 lr. ö. W. sammt Anhang, am
> 2 3. A u g u st und
! 20 . Sep tember
um oder über den» Echichungswerlh und

am 25. Ok tobe r 1878
auch nnler demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
nn den Meistbietenden gegen Erlag des
!l0perz. Badiums feilgeboten werden.
^ K. l. BczirlSfjcricht Tschcrncn,bl am
29. Mai 1878.

(3289-3) Nr.5«a

Erinnerung . „
an die unbekannten Erben des v"

Jose f Debcutz von LaiM-^
Bon den: k. k. Ve^irtögeM^

î nbach wird den unbekannten ^ ,
de8 Herrn Joses Debeutz von w .̂
mittelst gegenwa'rligcn Edictcs cnB

Es'habe wider dieselben b c i ^
berichte Herr Johann Koller, ^ '
besitzer in Laibach, die Klcgc 1 ^
12,852 f l . <;. «. 0. eingebracht " ' ^
Zustellung derselben zuhanden "
ihnen zu bestellenden Curators <"' '
^i i» gebeten. ,,̂

Da die Gellagtcn diesem G"'^
unbekannt und weil sie vielleicht '
den k. k. Erblanden abwcscnd ! ^
so hat man zu ihrer AerlhcidiguH ^
auf ihre Gefahr und Unloste",,^,
hierortigen Gerichtsadookaten ° ^,
Dr. Brolich als Curator deste^^
welchcln die angebrachte ^ ^
nach der bestehenden Gcricht^^ ^
ausgeführt und entschieden ^
wird. ^

Die unbelannlcn Erben be^ ^
Josef Debeutz von Laibach ,̂g>t
dessen zu dem Ende erinnert, .,^
sie allenfalls zur rechten Zeit ŝ  > ^
erscheinen oder inzwischen ^ ^<
stilumten Vertreter Herrn ^ ' ^
hann Brolich die Nechtsbehelfe ^ ^
Hand zu gcbcn oder auch s^ ^ M
einen andern Sachwalter zu ^' ,„
und diesem Gerichte ncunha! ^
luachen, überhaupt im rechtlich^ ^
nungsma'ßigen Wege einzus^^
wissen mögen, insdesonderc da l ^ ,
die aus einer Berabfäumung ,^
stehenden Folgen selbst beiz«""
haben werden. .̂

Laibach am 23. I " l i 1 ^ > < s
"(ZW5—2) ^ir. ^^

Gmußrechte - !UcrjtclgcUll^
Vom t. l, Bezirtsalrichte 0t>"

wird bekannt gemacht: n)<,r«F
Eö sei übcr Ansuchen der ^ > ' l >

Petluvsel oon Hrib die rrcc. 3" ' . g»>>
der dem Johann Corn vulgo P"" ^»5
dort gehörigen, -.nit ^crichtl'chc'' ^c»,
rechlc belegteil lind ans 880 sl- >'' ^ K
znr Realität «ul) Einl . -M. ^ U , ' ^
Nr. 127 ud Herrschaft «oilsch « ,̂  /
Besitz- und Genußrcchtc dcwll'" ,^
hiczu zwei Fcilbictungs Taasatz"""
zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r
und die zweite auf den ^^ ^

1 9 . S e p t c m b c r 1 ^ ' ! , ^
jedesmal von 9 bis 12 "y r " ^„»
nüthigenfalls von 3 bis 0 M ^ i l «
lags, im Amlsgebäuor uut 0 ^ ^ , ^ .
angeordnet wurden, daß bie n M " ,
Gellußicchtc dei der ersten 3"l"> ^
u,n oder über dem SclMu'Mw ^„k
der zweilen Feilbielung "bec . hii<l"
demselben gegen soglciche Oezahl"'"

gegeben wcrdcn. ^ ^ l a i b ^
K. l. Oezirlsgciicht Ober"

20. Mai 1878.

DiftH und Verlag von I9 . v. Lteinmayr H Fed. Namber«.


